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„Als Kirche ist es unsere Leidenschaft,  
dass Menschen Jesus Christus ähnlicher werden, 
furchtlos leben und ihr Umfeld positiv verändern.“
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JESUS IM FOKUS

Ein Einzelner kann leicht 
von hinten angegriffen und 
niedergeschlagen werden. 
Zwei, die zusammenhalten, 

wehren den Überfall ab. 
Und: Ein dreifaches Seil 

kann man kaum zerreißen.
Prediger 4,12  | Neues Leben Bibel

Björn & Simone Schäfer  
Leitende Pastoren, ICF Rhein-Main

NICHT NACH 
RECHTS

NICHT NACH 
LINKS

2024 stand unter dem Motto:  
FOCUSED. 
Gemeinsam haben wir uns darauf 
konzentriert, nicht nach links oder 
rechts zu schauen, sondern allein 
auf Jesus. Ihn ins Zentrum unseres 
Lebens zu stellen – inmitten aller 
Herausforderungen und Chancen -  
das ist ein lebenslanger Lernpro-
zess und so wichtig in unserer Zeit.

Du wirst auf den nächsten Seiten 
lesen, wie wir in den verschiede-
nen Locations mit fokussiertem 
Blick auf Jesus durch das letzte 
Jahr geleitet wurden und be-
stimmt könntest du selbst viel 
zwischen den Zeilen ergänzen. Als  
Allererstes danken wir Dir jedoch 
herzlich, dass Du es mit Deiner 
Zeit, mit Deinen Gaben, mit Deinen 
Gebeten und mit Deinen Finanzen 
ermöglicht hast, dass Menschen 
Jesus ähnlicher werden, furchtlos 
leben und ihr Umfeld positiv ver-
ändern. 

Das vergangene Jahr hat uns als 
Church an verschiedenen Stellen 
herausgefordert und trainiert, den 
Fokus tatsächlich auf Jesus zu be-

halten. Und wir haben bemerkt, 
dass wir auf dieser Reise einander 
benötigen.

auch in diesem Punkt als Church 
ähnlicher werden und unser Um-
feld mit Gemeinschaftsgeist und 
dem Blick auf das Gegenüber po-
sitiv verändern dürfen.

Danke, dass Du Teil dieser Reise 
bist! 

In herzlicher Liebe und tiefer Ver-
bundenheit,

Das kommende Jahr haben wir 
unter das Motto

BETTER TOGETHER 
gestellt und sind gespannt und 
voller Vorfreude, wie wir Jesus 20 24
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RHEIN-MAIN Wir haben es uns zu Beginn 2024 
gewünscht, dass das Jahr nicht 
vollgepackt ist mit Events, sodass 
es uns wirklich gelingt, den Fokus 
auf Jesus zu haben. 
Unsere Predigtserien haben wir 

ganz nach dem Jahresmotto  
FOCUSED. ausgerichtet: authen-
tisch, ehrlich und zur Sprache ge-
bracht. 

Zum Beispiel die Serie #Jesus. Wie 
geht man mit Enttäuschungen 
im Glauben um? Wie erlebt man, 
dass Jesus die eigene Perspekti-
ve verändert und neue Hoffnung 
schenkt? 
Oder die Serie „Furcht und Vor-
urteil“. Welchen Schatz beinhaltet 
die Gottesfurcht für meinen Glau-
ben und wie schärft sich dadurch 
mein Fokus auf Jesus? Wir haben 
als Church erleben dürfen, wie 
Gottes Gegenwart an jedem Sonn-
tag spürbar war.
In der 2. Jahreshälfte haben wir 
gelernt, Gott in unseren Finanzen 
zu vertrauen, und erlebt, wie Groß-
zügigkeit Leben verändert. Die  
Serie „Money.Money.Money“ hat 
unseren Blick auf Jesus gefestigt, 
der unser Versorger in allen Berei-
chen unseres Lebens sein möchte.

Doch einige Highlights konnten 
wir in diesem Jahr dann doch nicht 
auslassen. Mit dem Grand Ope-
ning in Darmstadt ist eine weitere  

geniale Kirche im Rhein-Main- 
Gebiet offiziell gegründet. So 
schön zu sehen, wie die Church 
wächst und viele Menschen hier 
ihre geistliche Heimat finden.

Die Encounter-Tour des ICF Mün-
chen in Aschaffenburg war ein 
weiteres Highlight: Gott hat et-
was in dieser Region vorbereitet, 
in das wir hinein gehen dürfen. 
So gibt es jetzt neu alle 2 Wochen 
Micro Church in Aschaffenburg –  
ein neuer Ort, an dem Gottes Lie-
be erlebbar wird und Menschen 
erreicht werden.

Im Großen wie im Kleinen spüren 
wir, wie Gott an jedem einzelnen 
Herz arbeitet, und so sind jede 
einzelne Taufe, Kindersegnung, 
Explore, Get Free so bewegen-
de Momente, in denen wir sehen 
durften, wie Gottes Verheißungen 
und seine Kraft lebendig werden. 

Und das ist ein Grund, Gott einen 
dicken Applaus zu geben und ihn 
zu ehren.

Ein Jahr voller 
Fokus und Highlights
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„Ich bin schon lange Christ und wollte mehr. Sich 10x zu treffen mit dem Explore- 
kurs hat gut getan, denn man lernt Leute tiefer kennen. Jeder durfte so kommen, wie er war. 
Gemeinsam Themen zu bearbeiten und die Erlebnisse des Alltags zu teilen, Neues zu ent- 
decken wie z.B. den prophetischen Tanz, da hat man was verpasst, wenn man fehlte. Wir hat-
ten krasse Gebetserhörungen. Einfach gut!

Ich bin jetzt mehr vernetzt und familiärer aufgehoben und fühle mich als Teil von meiner  
ICF-Familie und näher bei Gott.“

Domenik

„Der Get Free-Kurs hat eine generationenübergreifende Wunde in meiner Familiengeschich-
te behutsam sichtbar gemacht und geheilt. Ein Take-Away, den ich aus dem Kurs mitnehme: 
Veränderung und Heilung muss bei Gott nicht langwierig und schmerzhaft sein.“

Sven

„Get Free bedeutet für mich, Lasten und Fehler, die ich gemacht habe, am Kreuz bei Jesus 
abzulegen und im Tausch mit Freude und Vergebung leichter durchs Leben zu gehen. Hierbei 
hat das gemeinsame Gebet mit einer Gebetspartnerin oder einem Gebetspartner besonders 
viel Power.“

Christine

CHURCHLIFE 2024 war ein besonderes Jahr für 
unseren Jüngerschaftskurs EX-
PLORE.  Mit Gruppen in Wetzlar, 
Frankfurt, Darmstadt und – zum 
ersten Mal – Aschaffenburg konn-
ten wir Menschen auf ihrer Reise 
mit Gott begleiten.

Rund 80 Teilnehmer in zwei Durch-
gängen haben in zehn intensiven 
Wochen erlebt, was es bedeutet, 
Gott im Alltag ernst zu nehmen 
und ihn persönlich zu erfahren. Der 

Kurs verbindet tiefgehende Inhalte 
mit praktischen Erlebnissen: Ne-
ben theoretischen Grundlagen des 
Glaubens gehören Kleingruppen, 
eine Team Challenge und die „Love 
Changes“-Aktion, bei der Glaube 
aktiv wird, zu den Highlights.

Wir sind unglaublich dankbar für 
das Engagement der über 15 Lei-
ter, Mitarbeiter und Trainees, die 
diesen Kurs möglich gemacht ha-
ben. Sie haben nicht nur inspiriert, 
sondern echte Gemeinschaft ge-
schaffen. EXPLORE ist mehr als 
ein Kurs – es ist ein Abenteuer mit 
Gott und eine Gelegenheit, Kirche 
auf eine ganz neue Weise zu erle-
ben.

Wir freuen uns schon darauf, zu 
sehen, wie Gott diese Reise im 
nächsten Jahr weiterführt! 

EXPLORE

Uns lag es im letzten Jahr beson-
ders auf dem Herzen, Menschen in 
göttliche Freiheit zu führen. Des-
wegen haben wir Get Free in den 
Fokus genommen und sind extrem 
dankbar dafür, dass 111 Teilnehmer 
an Get Free teilgenommen haben!
Get Free bedeutet, sich in Grup-
pen gemeinsam auf den Weg zu 
machen, göttliche Freiheit zu er-
leben. Schritt für Schritt wagen 
wir uns gemeinsam mit Jesus an 
intensive Herzensthemen und er-
leben lebensverändernde Durch-
brüche! Besonders kraftvoll ist die 

Aufteilung in Zweierschaften: Hier 
wird man ehrlich, unterstützt sich 
gegenseitig, ermutigt und fordert 
einander heraus.
Uns begeistert die Offenheit und 
Tiefe, die die Teilnehmer durch 
das gemeinsame Bekennen, Beten 
und Bereinigen der Lebensthemen  

erleben.
Get Free ist nicht nur ein Pro-
gramm, das man einmal gemacht 
hat – es ist ein Lebensstil, durch 
den wir täglich in göttlicher Freiheit 
leben können!
Wie großartig, dass wir in unserer 
Kirche diese göttliche Kultur le-
ben: Niemand muss perfekt sein. 
Wir alle sind auf der Reise, Jesus 
Christus ähnlicher zu werden. Da-
bei dürfen wir ehrlich sein, mutig 
hinter die Fassaden unseres Her-
zens schauen und uns von Gott 
verändern lassen.
Get Free – ein Leben in Freiheit, für 
das wir unendlich dankbar sind!

GET FREE
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F U R C H T  U N D  V O R U R T E I L

GEMEINSAM JESUS NAHE KOMMENCREATIVE

Die gute Nachricht von Jesus sicht-
bar zu machen, das verbindet ver-
schiedene Teams unserer Kirche. 
Über unsere Locations hinweg 
arbeiten Logistik, Technik, Wor- 
ship, Visual Arts (Grafik), Producing, 
Programming, Deko u.v.m., um die 
Messages mit kreativen Elemen-
ten zu unterstützen. Viele helfen-
de Hände machen es Sonntag für 
Sonntag möglich, Gott zu erleben. 
Mit unserem Researchteam und der 
ganzen Creative Community haben 
wir 2024 auf diese Weise verschie-
dene Serien umsetzen können. 

Ein ganzes Bibelbuch randvoll mit  
Hinweisen auf die Umsetzung von  
echtem Glauben in Deinem Leben.  
Wie bekommt man echte Freude,  
echte Hingabe und echte Hoffnung?

YouTube Playlist:

Wie lebt man eigentlich eine gute 
zwischenmenschliche Beziehung im 
Spannungsfeld unserer Zeit? Hat 
die Bibel alltagstaugliche Ratschlä-
ge für mein Leben?

Das Jahresmotto steht im Hebräer-
brief: hingeschaut auf Jesus und 
nicht nach rechts oder links. Wie das 
aussehen kann, zeigen die Messages 
der Serie „Focused.“

Sind Christen schreckhafte Men-
schen, wenn sie Gott fürchten? Ist  
Gottesfurcht überhaupt noch zeit-
gemäß oder gehört sie ins Mittelal-
ter? Wird Gottesfurcht belohnt?

Was sagt die Bibel über meine Finan-
zen? Muss ein Christ immer geben? 
Und hört die Großzügigkeit nicht 
auch an einem gewissen Punkt auf?

YouTube Playlist:YouTube Playlist:

YouTube Playlist: YouTube Playlist:
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WIR ZÄHLEN - WEIL JEDE PERSON ZÄHLT!

30
Taufen

61 
Kontaktkarten

102 
Explore TN

111
Get Free TN

132 
Leitende

326
Mitarbeitende

244
reg. Spender

36.837
YouTube Views

7.143
Stunden Watchtime

216
neue YouTube Abos

511
Besucher am Sonntag

426
ICF Actives
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Drei „Focused.“-Schwerpunkte hat-
ten wir uns beim Vision-Sunday ge-
setzt:

#1 STABILE GROUPS – DER KERN 
UNSERER KIRCHENFAMILIE
Im Worship-Team, im Sunday Lunch-
Team und in anderen Teams erleben 
wir die tiefe Präsenz Gottes und herz-
liche Gemeinschaft. Schön ist auch 
zu sehen, wie neue Small Groups 
entstanden sind und dadurch Men-
schen ihre geistliche Heimat bei uns 
finden. 
Wir lieben es, wenn Menschen Jün-
gerschaftsschritte gehen und Jesus 
ähnlicher werden.
Viele neue Leute haben im Explore 
Gott erlebt und Kirche entdeckt. Bei 
Get Free konnten dieses Jahr viele 
Leute bei Jesus in Freiheit kom-
men. Lasst uns gemeinsam dafür 
beten und unsere Herzen immer für 
neue Leute öffnen, damit sie wahre 
Church Family erleben und sich ver-
wurzeln können. Vielen Dank, dass 
Du Dich dabei mit einbringst.

#2 ALTERSSTUFEN & COMMUNI-
TIES – ORTE DES AUFBLÜHENS
Es ist bewegend zu sehen, wie ICF Kids 
und Youth wachsen und aufblühen. 

Das ganze ICF Kids Team bringt mit 
viel Liebe zum Detail unseren Klei-
nen Jesus nahe. Durch den Eltern-
chat sind die Eltern immer mit auf 
der Reise, was ihre Kids sonntags 
erleben, Danke an Dani & Johannes.
Im zweiwöchigen Rhythmus gibt es 
freitagsabends viel Fun und Deep 
Talk für unsere Youth. Parallel dazu 
treffen sich viele Eltern zum Dinner-
Stammtisch im „Zum Rad“,  Danke 
an Xenia & Haiko.
Unsere Internationals wachsen und 
treffen sich wöchentlich als „BIG 
Small Group“, Danke an Melissa & 
Kwai Lam.
Wir lieben es zu sehen, wie unsere 
Kirche so vielfältige Möglichkeiten 
bietet, sich unter der Woche zu tref-
fen und aufblühen zu können. 

#3 UNSER ZUHAUSE – EINE OASE 
DER GEGENWART GOTTES  
Neben all den Highlights bleiben 
wir weiterhin gespannt und hoffen, 
glauben und beten für unser Zu-
hause als Church. Wir glauben fest: 
Gott steht zu seinen Verheißun-
gen. Er bestimmt das Timing 
und formt uns gleichzeitig im 
Prozess des Wartens. Bis dahin 
sind wir dankbar und freuen 
uns über all das, was Gott in 
unserer Mitte tut: die Oktober-
fest-Dankesparty, die Sunday 
Lunches, die scheppernde Hei-

zung im Winter, die uns nur noch  
lauter singen lässt, und so viel 
mehr…

Wir wollen Dir Danke sagen!

Oft haben wir von neuen Besuchern 
dies gehört:
„Wir haben es nicht oft erlebt, so 
herzlich und schnell aufgenom-
men zu werden. Wir spüren hier so 
krass Gottes Gegenwart. Wir sind so 
schnell Teil der Family geworden…“

Das machst Du möglich, weil Du 
Dich mit Herz und Hand einbringst. 
We are BETTER TOGETHER!

Wir lieben jeden von Euch und kön-
nen es kaum erwarten, im März auf 
unserem ersten eigenen ICF Frank-
furt Church Camp viel Zeit mit Euch 
zu verbringen! Sei dabei, wir freuen 
uns.   

Simone und Björn Schäfer

Ein vielseitiges Jahr 
im ICF FrankfurtFRANKFURT
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Wir sind tief bewegt und dankbar, 
dass wir miterleben dürfen, wie Je-
sus seine Kirche baut. Dieses Jahr 
haben wir unglaubliche Lebensver-
änderungen gesehen: Viele Men-
schen haben Jesus kennengelernt 
und sind nun auf dem spannenden 
Weg, ihm immer ähnlicher zu wer-
den.
Besonders berühren uns die Ge-
schichten von all den Menschen, die 
im ICF ein Zuhause gefunden haben 
und erleben, wie Jesus ihr Leben 
verändert hat – und weiterhin ver-
ändert!

Zuhause braucht Platz – und wir 
wachsen!
Ein Highlight des Jahres war die 
fast doppelte Anzahl unserer Small-
groups, was vor allem durch unsere 
neuen, wunderbaren Leiter möglich 
wurde. Gleichzeitig merken wir: An 
manchen Stellen werden wir im neu-
en Jahr mehr Platz brauchen, auch 
in Form von Räumen. Wir sind ge-
spannt, was Gott für uns bereithält!

Durchbrüche in allen Alters- 
gruppen
2024 war ein Jahr voller neuer 
Möglichkeiten: Unsere Youth ist ge-

startet, und wir sind überglücklich, 
dass Jugendliche ihr Leben auf das 
feste Fundament von Jesus Chris-
tus stellen. Auch im ICF Kids gibt es 
großartige Entwicklungen: Immer 
mehr Familien finden bei uns ihre 
geistliche Heimat. Zum Jahresende 
konnten wir eine kleine Anstellung 
für ICF Kids schaffen und sogar eine 
neue Altersgruppe für Kinder ins Le-
ben rufen.

Gemeinschaft und Begegnung 
mit dem Heiligen Geist
Ein Highlight war unser Holy Spirit 
Sunday, an dem die gesamte ICF 
Rhein-Main Family in Wetzlar zu-
sammenkam, um die Kraft Gottes 
gemeinsam zu erleben. Schon bei 
der Jahresplanung war uns wichtig, 
mehr Raum für das Wirken des Heili-
gen Geistes zu schaffen – und das ist 
uns gelungen!
Ein Beispiel dafür ist „Word for You“, 
das wir nun regelmäßig in unse-
ren Celebrations anbieten. Hier 
werden Menschen durch gött-
liche Eindrücke ermutigt. Un-
sere Kirche hat sich spürbar 
verändert: Es gibt eine wach-
sende Sehnsucht nach dem 
Wirken des Heiligen Geistes 
und eine große Begeisterung 
für das Reich Gottes.

Momente voller Anbetung und 
Dankbarkeit
Ein weiteres Highlight war die Wor- 
ship Celebration mit LOW, bei der 
Jesus in einer Atmosphäre der An-
betung Herzen berührte und neuen 
Fokus schenkte. Unsere Dankbar-
keit dafür haben wir bei der Dan-
kesparty gezeigt, wo wir mit einer 
echten bayerischen Gaudi gefeiert 
haben!

Ein Blick nach vorn
Wir sind gespannt auf das, was 2025 
bringen wird, denn eines steht fest: 
Jesus hat Großes vor – mit dieser 
Region, mit dieser Kirche und mit 
diesen Menschen. Was für ein Privi-
leg, Teil dieser von Gott geschriebe-
nen Geschichte zu sein!

Fabian und Patrizia Solovera

Ein übervolles Jahr 
im ICF Wetzlar

WETZLAR
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Was für ein Jahr liegt hinter uns! 
2024 war geprägt von großen 
Schritten und unvergesslichen 
Momenten. Weihnachten waren 
wir wieder in der Orangerie – und 
unsere Christmas-Celebration 
wurde mit knapp 450 Menschen 
ein echtes Highlight. Wir sind so 
dankbar, dass wir als ganze Kirche 
zusammenkommen konnten und 
wie intensiv sich unsere Teams ein-
gebracht haben.  

Grand Opening
Im April ging dann ein Traum in 
Erfüllung, auf den wir drei Jahre 
hingearbeitet haben: Trotz Schnee-
gestöber beim Aufbau konnten wir 
unser Grand Opening bei strah-
lendem Sonnenschein erleben. 
Besonders dankbar sind wir auch, 
dass wir diesen Tag mit der ganzen 
ICF Rhein-Main Family aus Frank-
furt, Wetzlar und Aschaffenburg 
erleben durften. Danke für allen 
Support in den letzten Jahren. 
Wir freuen uns auf das, was noch 
kommt!  Wir sind dankbar, dass wir 
jetzt in der Region angekommen 
sind und lieben es, Kirche für die 
Menschen hier vor Ort zu sein.

Taufe mitten in Darmstadt
Ein weiterer Meilenstein war die 
Taufe am Woog im Sommer. Sieben 
Menschen haben ihre Entscheidung 
für Jesus öffentlich gemacht – ein 
bewegender Moment mitten in un-
serer Stadt. Im Anschluss konnten 
wir diesen besonderen Tag mit ei-
nem inspirierenden Back-to-School-
Sonntag abrunden.  

Mehr als ein Treffpunkt
Unsere Youth hat sich ebenfalls fan-
tastisch entwickelt. Freitags kom-
men inzwischen bis zu 45 Jugendli-
che und Mitarbeiter zusammen. Mit 
engagierten Teams aus Catering, 
Worship und Technik ist die Youth 
weit mehr als ein Treffpunkt – sie 
ist ein Ort, an dem Leben verändert 
wird.  

Auch in unseren Teams und Groups 
hat sich viel bewegt. Beim Altersstu-
fenwochenende kamen alle Teams – 
von Kids bis Youth – zusammen, um 
sich zu stärken und neue Visionen 
zu entwickeln. Viele Menschen 
haben durch unsere Small-
groups ein Zuhause in der Kir-
che gefunden, und in Forma-
ten wie Explore und  Get Free 
konnten sie entscheidende 
Schritte in ihrer Beziehung 
zu Jesus gehen. Unser Prayer- 
team hat sowohl sonntags als 

auch unter der Woche Vieles im Ge-
bet getragen und bewegt – eine un-
schätzbare Unterstützung. 

Ein großer Schritt für uns als Kirche 
war auch die Weiterentwicklung un-
serer Leitungsstruktur durch die Ein-
führung des Collaboration Boards.  

Danke an Dich!
Wir könnten noch so Vieles erzäh-
len, aber eines ist uns besonders 
wichtig: Danke! Wir sind unglaub-
lich dankbar für jeden ehrenamt-
lichen Leiter, jeden Mitarbeiter und 
jeden, der mit Herz und Hingabe 
dabei ist. Ihr macht Kirche lebendig 
– ohne Euch wäre das alles nicht 
möglich.  
Wir freuen uns darauf, 2025 ge-
meinsam mit Euch zu gestalten!  

Steffi und Till Kööp

Ein geniales Jahr 
im ICF Darmstadt

DARMSTADT



21

1.040.934 €
Einnahmen 2024 (gesamt)

911.851 €
Ausgaben 2024 (gesamt)

FINANZEN
Falls Du Fragen zu den Finanzen 
von ICF Rhein-Main hast, darfst Du 
Dich jederzeit gern an finances@icf-
rheinmain.de wenden. Das Church 
Management Team gibt gern Ein-
blick und beantwortet Fragen, für 
die hier auf dieser Seite kein Platz ist.

Einnahmen
Regelmäßige Spenden (641.023 
EUR) decken insbesondere die wie-
derkehrenden Ausgaben von ICF an 
allen Standorten. Sie ermöglichen 
uns die Haushaltsführung und Bud-
getplanung. Sonderspenden (53.261 
EUR) haben einen einmaligen Cha-
rakter und dienen auch der Deckung 
unserer regelmäßigen Kosten. 2024 
sind 239.750 EUR für bestimmte 
Zwecke eingegangen (bspw. Reach) 
sowie 81.422 EUR im „Moment der 
Großzügigkeit“. Unter „Sonstige Ein-
nahmen“ fallen der Zweckbetrieb 
sowie unser Wirtschaftszweig.

Ausgaben
Als Kirche geben wir den Zehnten 
aller regelmäßigen Einnahmen: Zu-
nächst leben wir das Prinzip „Zuerst 
den Juden“ (mit 1% der Einnahmen). 
Weiterhin fließen 3,5% ins ICF Move-
ment. Wir fragen darüber hinaus, wo 

Gott uns sieht: So durften wir ande-
re Kirchen sowie Partnerwerke lokal 
und global unterstützen – darunter 
die Arbeit von Life Lion, Vision für 
Afrika, Global Outreach, ICF Cambo-
dia, Nefesch, Reviving the World und 
Messenger International.
Den größten Posten (43%) stellen 
Lohn- und Personalnebenkosten 
dar: Derzeit haben wir 5 kumulierte 
Vollzeitstellen und 15 ehrenamtli-
che Übungsleiter-Stellen. Unter die 
Gebäude fallen Mieten und Neben-
kosten aller Standorte (derzeit 27%). 
Das betrifft dauerhaft gemietete 
Flächen (unsere Officeräume) sowie 
auch die sonntäglichen Mieten. Un-
ter Ministries sind alle Ausgaben für 
die alltäglichen Aufgaben der Kir-
che. Das umfasst Kids, Youth, Twen-
ties etc., aber auch Celebrations, 
Church Life, Leadership-Angebote 
sowie Verwaltung und Kommuni- 
kation. Unter „sonstige Ausgaben“ 
fallen Zweck- sowie Wirtschaftsbe-
trieb. Diese Ausgaben werden voll 
durch entsprechende Einnahmen 
gedeckt.

REACH BEYOND
Unsere jährliche Spendenkampa-
gne ermöglicht es uns, mehr Men-
schen für Jesus zu erreichen, Not 
zu begegnen, unsere Kirche lokal zu 
erweitern und global neue zu grün-
den. Erstmals haben wir je Standort 

eine eigene Kampagne mit eigenen 
lokalen Projekten durchgeführt. 
In Frankfurt stand dabei die neue 
Location im Mittelpunkt. Über alle 
Standorte haben wir im letzten 
Jahr 233.546 EUR gesammelt und 
davon 133.720 EUR als Rücklagen 
für Projekte (insb. für Location) be-
halten. Gemeinsam als Rhein-Main 
Familie haben wir erneut global in 
Movementprojekte, das ICF Cam-
bodia sowie Open Doors investiert. 
Außerdem durften wir der Micro 
Church in Aschaffenburg umfang-
reiches Startkapital mit an die 
Hand geben. Am Standort Darm-
stadt wurde ein grandioses Grand 
Opening gefeiert. Weiterhin wurden 
u.a. Foto-Equipment, ein eDrum und 
technische Ausstattung beschafft.

Jahresergebnis
Wir sind so dankbar für den finan-
ziellen Segen, den wir auch in 2024 
erleben durften. Danke, dass Du 
Dich von Gott gebrauchen lässt und 
treu seine Kirche baust, auch mit 
Deinen Finanzen! Inklusive Reach 
erreichen wir ein Jahresergebnis 
von 128.861 EUR. Ohne die Rück-
lagen der Kampagne erreichen wir 
ein leichtes Defizit von 4.859 EUR. 
Wir schließen mit liquiden Mitteln 
von 210 Tsd. Euro ab.

Ein gesegnetes Jahr 
im ICF Rhein-Main
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Impressum
ICF Rhein-Main e.V.

Elsterweg 41 
61118 Bad Vilbel

info@icf-rheinmain.de

Werde Teil der Vision!
Konto Frankfurt 

DE04 5004 0000 0654 5230 00

Konto Wetzlar 
DE74 5004 0000 0654 5230 01

Konto Darmstadt 
DE20 5004 0000 0654 5230 03

Konto Aschaffenburg 
DE63 5004 0000 0654 5230 05

Konto Rhein-Main 
DE90 5004 0000 0654 5230 04

Verwendungszweck: Spende + Deine Adresse.

Der ICF Rhein-Main e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, registriert beim Amts-
gericht Frankfurt am Main. Vorsitzende des Vorstands sind die Pastoren Björn 
Schäfer und Fabian Solovera – sie führen das operative Geschehen. Unterstützt 
werden sie von Florian Falk, der als Schatzmeister Finanzen und Personal im 
Blick hat. Eine jährlich berufene Kassenprüfung auditiert Jahresabschluss und 
Buchhaltung. Unsere Gemeinnützigkeit wurde zuletzt 2022 vom Finanzamt 
Frankfurt bestätigt. Dies ermöglicht uns, Spendern eine Spendenbescheini-
gung auszustellen.

Rechtliches




